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Abschluss: MAS oder MBA

ECTS: mind. 60
Dauer: ca. 2-3 Jahre

Abschlussarbeit: Masterarbeit


https://ikf.ch/de/mba-mas/mas-mba-digitale-transformation
https://ikf.ch/de
https://www.ikf.ch/de/mba-mas/mas-mba-e-learning-und-wissensmanagement
https://www.ikf.ch/de/mba-mas/mas-mba-e-learning-und-wissensmanagement

Willkommen am IKF

Das Institut fir Kommunikation & Fihrung

IKF ist die schweizweit grosste Anbieterin fir

tertidre Weiterbildungen in den Bereichen

Transkulturelle Kommunikation & Kom-

petenzen, Digitale Transformation, Agiles

Leadership & Organisation sowie Wissen &

Management.

Warum Sie am IKF studieren sollen? Drei Uberzeugende Griinde:

Individuell
Studieren wie ich es will!

Mit einer Weiterbildung am IKF erwei-
tern Sie lhre Kompetenzen, die lhnen
beruflich und personlich nitzen, z.B.
bei Projekten oder in Ihrer eigenen Ent-
wicklung. Sie haben die Auswahl zwi-
schen verschiedenen Kursformaten. Fir
ein Master-Diplom kombinieren Sie 3
CAS-Module so, wie es zu lhren Zielen

passt.

Personlich
Der Mensch im Zentrum.

Am IKF werden Sie 1:1 personlich be-
gleitet und von lhrem Coach betreut —
von der Beratung, bei Gruppenarbeiten,
bis zu Ihren Projekt- und Masterarbei-
ten. Onlinekurse = Student*in spricht
mit dem Computer? Nicht bei uns! Bei
uns haben Sie jederzeit eine Ansprech-
person, die genauso Mensch ist wie Sie,
von der Kursleitung bis zu unseren weit

Uber 100 Dozierenden.

Innovativ
Am IKF lernen Sie, was Sie fir die
Zukunft wirklich brauchen.

Wir integrieren neueste Forschungen
und Erfahrungen flexibel in unsere In-
halte und Methoden. Handverlesene
Fachpersonen aus der Praxis behandeln
im Unterricht Ihre aktuellen Fragestel-
lungen und lben die Anwendung von
Tools und Methoden mit Ihnen gemein-
sam ein. IKF-Absolvent*innen befahigen
auch lhre Teams oder Unternehmen zu

neuem Denken und Handeln.



Thema

Der digitale Wandel verandert Wissen, Lehren und Lernen
grundlegend. Und es wird immer deutlicher: Dieser Verdande-
rungsprozess ist zwar durch neue technologische Ansétze wie
KI, Learning Analytics und immersive Technologien getrieben,
fordert aber weit dariiber hinaus strategische Uberlegungen
und konzeptionelle Arbeit im Blick auf eine neue Lern- und
Wissenskultur, Zukunftskompetenzen, neue Lerntheorien und
neue Formen der Zusammenarbeit.

Wissen ist eine enorm wichtige Ressource — das haben mitt-
lerweile auch viele Unternehmen und Organisationen erkannt.
Und Wissensmanagement bezeichnet den systematischen und
optimierten Umgang von Organisationen aller Art mit eben
dieser zentralen Ressource im 21. Jahrhundert. Dabei geht es
nicht nur um die Ablage von Wissen in Wissensdatenbanken,
sondern vor allem um kollaboratives Arbeiten in Communities
und Wissensnetzwerken. Es gilt, vorhandenes (betriebliches)
Wissen zu identifizieren, zu transferieren und anzuwenden,
aber auch neues Wissen mit Blick auf aktuelle Methoden und
Technologien zu generieren und zu nutzen. Die Entwicklung
und Einfiihrung eines unternehmensstrategisch ausgerichteten
Wissensmanagements und das Organisationale Lernen riicken
so immer mehr in den Fokus und die Mitarbeitenden werden
dabei zu den entscheidenden Wissenstragern im Unterneh-
men. Schnell zeigt sich: Wird betriebliches Wissen geteilt, ver-
vielfacht es sich sogar.

Dieser neue Umgang mit Wissen und Lernen verandert die An-
forderungen und Arbeitsbedingungen in Wirtschaft, Verwal-
tung und Gesellschaft. Lebenslanges Lernen, Future Skills sowie
Techniken und Methoden des persdnlichen und organisationa-
len Wissensmanagements sind deshalb fir Unternehmen zu
einem zentralen Erfolgsfaktor geworden.

Ziele

Der Masterstudiengang befahigt die Studierenden, elear-
ning- und Wissensmanagementprojekte zu leiten und zu be-
treuen. Dies bedeutet insbesondere;

e die Konzeption, Umsetzung und das Management von
elearning- und Wissensmanagementprojekten in priva-
ten Unternehmen und 6ffentlichen Organisationen;

e die Leitung von elearning- und Wissensmanagement-
Einheiten (Zentren, Abteilungen) und vergleichbaren
Einrichtungen;

e die Beratung bei der Einfihrung von medienunterstitz-
tem Lernen und Wissensmanagement;

e die Planung und Steuerung von elLearning- und Wissens-
managementprojekten;

e die didaktische Konzeption, Entwicklung, das Design und
die Erstellung von elLearning-Inhalten;

e das Management von Wissensprozessen in unterschied-

lichen Organisationen.



Was sagt unsere Studierenden?

"Aus den Erkenntnissen meiner Masterarbeit wird
gerade eine Softwareapplikation durch Lernende
realisiert. Themen wie Wissensmanagement und
Wissensnetzwerke sind allgegenwartig. Bei meiner
Tatigkeit hilft mir mein breites Wissen auch Gber den
«Rand» zu schauen und immer wieder optimale L6-

sungsansatze zu finden."
Roger Widmer, Leiter Informatik fir Lernende an der

Zircher Kantonalbank, Absolvent MBA in elearning

und Wissensmanagement am IKF

Zum Interview

Zielgruppe

Von der Personalentwicklung in Unternehmen bis hin zu Bil-
dungsinstitutionen — unser Studiengang richtet sich an alle,
die sich zur E-Learning- und Wissensmanagement-Expert*in

weiterbilden mochten:

Bildungs-, Weiterbildungs- und Personalverantwortliche,
Erwachsenenbilder*innen, Instruktor*innen, Trainer*in-
nen, Ausbildner*innen, Coaches,

Kurs- und Seminarleitende in der Aus- und Weiterbildung
E-Learning- und Wissensmanagement-Fachpersonen und
Bildungsinnovator*innen,

Lehrpersonen und Dozierende aller Stufen,

Learning & Development-Expert*innen (L&D),

Personen im Bereich Lernkulturentwicklung von Unter-
nehmen,

Bildungsmanager*innen und Bildungsberater*innen,
Verantwortliche fir Programmentwicklung und Pro-
gramm-Management,

Unternehmensberate*rinnen, die in der digitalen Bildung
tatig sind oder einsteigen wollen,
Organisationsentwickler*innen,

Personen aus der Bildungsverwaltung,
Projektleiter*innen von E-Learning- und Wissensma-
nagement-Projekten,

Mitarbeitende aus IT-Abteilungen, die E-Learning-Aufga-
ben Gbernehmen,

Mitarbeitende in E-Learning Zentren,

Mitarbeitende aus elLearning- und EdTech-Unternehmen,
Personen, die auf Management-Ebene digitale Bildung
und Wissensmanagement verantworten oder in diese

Rolle einsteigen wollen.
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Studienumfang und Formate

Der MBA oder MAS umfasst mindestens 60 ECTS-Punkte. Er
besteht in der Regel aus 3 CAS-Kursen (Certificate of Advan-

ced Studies) sowie einer Masterarbeit.

Die einzelnen Zertifikatskurse dauern rund drei bis sechs Mo-
nate, die Regelstudienzeit des gesamten berufsbegleitenden
Masterstudiums betrdgt rund zwei bis drei Jahre. Die tatsach-
liche Studienzeit kann aber individuell aufgrund von person-
lichen oder beruflichen Bedingungen variieren und bestimmt

werden.

Die einzelnen CAS bestehen aus durch Dozierende betreutem
Unterrichtt mit Prasenz- und online-Kurstagen, Online-Lern-
einheiten, Selbststudium und in der Regel einer Projektarbeit.
Fir die meisten CAS bieten wir die Moglichkeit, einen indivi-
duellen und vollstandig online durchgefiihrten CAS-Kurs ohne

Prasenztage, daflir mit persénlichem Coaching, zu besuchen.

ECTS-Punkte

ECTS (European Credit Transfer System) ist ein europaweit
anerkanntes System zur Anrechnung, Ubertragung und Akku-
mulierung von Studienleistungen. Die Berechnung basiert auf
dem Arbeitspensum, das notwendig ist, um die Ziele eines
Kurses oder Studiengangs zu erreichen. 1 ECTS entspricht da-
bei 25-30 Arbeitsstunden. Dies beinhaltet Prasenzeinheiten
online und vor Ort, Vor- und Nachbereitung, eLearning-Ein-

heiten, Selbststudium, Teamarbeiten, Projektarbeiten etc.

Studienaufbau und individuelle
Kombination

Das modular aufgebaute Studium MBA oder MAS besteht
aus den Pflichtmodulen CAS elearning — Bildung digital und
dem CAS Wissensmanagement & Organisationales Lernen
oder dem online CAS Knowledge Management sowie einem
frei wahlbaren CAS-Wahlmodul mit je einer Projektarbeit und

dem Mastersemester zur Erstellung der Masterarbeit.

22+222+ i +

Pflichtmodul Pflichtmodul Wahlmodul Mastersemester

Entdecken Sie die Vielfalt unserer
Wahlmodule

Zum Beispiel
e CAS Digitale Transformation.
Wo Philosophie auf Technologie trifft
e CAS Transformation Toolbox.
16 Methoden fir eine Welt im Wandel
e CAS Future Skills. Zukunft gestalten

E Weitere Informationen zu

all unseren Wahlmodulen

finden Sie hier.
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3
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MAS/MBA elearning & Wissensmanagement

(Mogliche Kombination von Modulen)

MAS/MBA
Mastersemester
Masterarbeit & Praxistransfer

MAS/MBA-
Arbeit

CAS elearning & Digital Learning

Digitale Transformation und Innovation von Learning & Development

Learning & Development

CAS Wissensmanagement & Organisationales Lernen
Unternehmen auf dem Weg zur lernenden Organisation
begleiten

Organisation & Wissen

CAS Digitale Transformation. Wo Technologie auf Philosophie trifft

Ein Blick hinter die Fassade der digitalen Transformation.

Gesellschaftliche Perspektive &
Zusammenhdnge

Unterschied CAS, MAS und MBA

Die Bezeichnung CAS steht fur Zertifikatskurs bzw. , Certificate
of Advanced Studies”. Die CAS bilden die Module der Mas-
terstudiengange. Sie kdnnen als einzelne, in sich geschlosse-
ne Kurse besucht werden. Eine Zulassung zu einzelnen CAS
ist auch ohne Hochschulabschluss moglich. Ein CAS kann bei
Erflllen der Zulassungskriterien durch die Belegung weiterer

Module zum Masterabschluss ausgebaut werden.

Die Bezeichnung MAS steht fir ,,Master of Advanced Studies”
und ist eine vor allem in der Schweiz Gbliche Bezeichnung fir
tertidre exekutive Masterstudiengange in der Weiterbildung.
Die Bezeichnung MBA steht flr ,Master of Business Adminis-

tration”.

Ein MBA-Studiengang weist gegenliber einem MAS-Studien-
gang einen verstdrkt wirtschaftsorientierten Fokus auf und
richtet sich an Personen, die sich in Leitungspositionen in 6f-
fentlichen wie privaten Institutionen mit dem Thema der di-
gitalen Transformation auseinandersetzen. Im Vergleich dazu
ist ein MAS starker auf kommunikative, kulturelle oder soziale

Fragestellungen ausgerichtet.

Masterarbeit

Den Abschluss des Masterstudiums bildet eine schriftliche
Masterarbeit (10 ECTS). Die Masterarbeit soll zeigen, dass die
Teilnehmenden ein Thema aus ihrem Studienbereich und ih-
rer praktischen Erfahrung selbststandig und wissenschaftlich
bearbeiten kénnen. Um sich flr das Mastersemester anzu-
melden, mussen Sie zuvor mindestens 50 ECTS-Punkte durch
Pflicht- und Wahlmodule erlangt haben. Das Thema der Mas-
terarbeit kann mit den Projektarbeiten, die wahrend des Stu-
diums bearbeitet wurden, zusammenhangen. Praxisbezogene
Arbeiten sind explizit erwlnscht. Die Arbeit kann allein oder
in einer Gruppe geschrieben werden und sollte bei einer Ein-
zelarbeit ungefahr 60 Seiten umfassen. Die Arbeit muss den

Gblichen wissenschaftlichen Anforderungen entsprechen.

Wihrend des Erstellens werden Sie von der Studienleitung

und/oder Fachexpert*innen begleitet.

Das Masterdiplom wird erteilt, wenn die erforderlichen Zerti-
fikatskurse erfolgreich absolviert, die Mastergebihren bezahlt
und die Masterarbeit angenommen wurden. Zusammen mit
dem Masterdiplom wird ein Diplomzusatz (Diploma Supple-
ment) ausgestellt, in dem die Einzelheiten zum Masterstu-

dium und zu den besuchten Zertifikatskursen aufgefihrt sind.


https://ikf.ch/de/kurse/cas-digitale-transformation
https://ikf.ch/de/kurse/cas-e-learning-bildung-digital#
https://ikf.ch/de/kurse/cas-wissensmanagement-und-organisationales-lernen

Zulassung

Wenn Sie das Interesse und die Bereitschaft haben, sich per-
sonlich weiterzuentwickeln und mithilfe unserer praxisorien-
tierten Weiterbildungen wachsen méchten, dann sind Sie bei

uns am IKF herzlich willkommen.

Grundsétzlich wird fur die Teilnahme an einem MAS/MBA ein
Abschluss einer Hochschule (Universitat oder Fachhochschu-
le) oder der hoheren Berufsbildung (Hohere Fachschule HF,
Eidg. Diplom oder Eidg. Fachausweis) sowie mindestens zwei

Jahre Berufserfahrung vorausgesetzt.

Da jeder Bildungsweg individuell ist, prifen wir gerne auch

Anmeldungen im ,sur Dossier"-Verfahren. Lassen Sie uns |h-

Beispielkalkulation

Pflicht-/Wahlmodul Zertifikatskurs

CAS 1: Pflichtmodul
tion von Bildung

CAS 2: Pflichtmodul CAS Wissensmanagement &

Organisationales Lernen

CAS 3: WahImodul CAS Digitale Transformation.

CAS elearning — Digitale Transforma-

Haufig gestellte Fragen zu
unseren Masterstudiengangen
| E Finden Sie hier Antworten auf

'WYH: hiufige Fragen zu unseren

Masterstudiengangen.

ren aktuellen CV sowie das Zeugnis lhres hoéchsten Bildungs-
abschlusses mit dem Vermerk , Antrag auf Zulassungsprifung
zum Masterstudium® zukommen. Senden Sle uns den Antrag

bitte per eMail zu an info@ikf.ch.

Studiengebuihren & Kosten

Die Kosten fiir den gesamten Masterstudiengang (MAS/MBA)
setzten sich zusammen aus den Kursgeblhren der einzelnen
CAS sowie der Gebuhr fir das Mastersemester.

Ab dem zweiten CAS, den sie bei uns besuchen, gewadhren wir
Ihnen eine Reduktion der Kursgebihr von 10% auf jeden wei-
teren Zertifikatskurs.

Die Kursgebuhren finden Sie auf der Website des jeweiligen CAS.

Wo Technologie auf Philosophie trifft

Mastersemester

Total

ECTS-Punkte Rabatt Kosten

20 ECTS 7900 CHF
20 ECTS 10% Ermassigung 7110 CHF
20 ECTS 10% Ermassigung 7110 CHF
10 ECTS 2000 CHF
70 ECTS 24'120 CHF


https://ikf.ch/de/kontakt-und-beratung/faq-masterstudiengaenge
mailto:info@ikf.ch
https://ikf.ch/de/kontakt-und-beratung/faq-masterstudiengaenge

Studienleitung

Prof. Dr. David Krieger
Co-Leitung IKF, Studienleitung
Bereich Digitale Transformation,

Prof. Dr. Andréa Belliger

Co-Leitung IKF, Professorin, Au-
torin und Verwaltungsratin. Sie
beschaftigt sich mit dem Thema eGovernment, eHealth, elear-
der Digitalen Transformation in ning und Wissensmanagement,
unterschiedlichen Branchen von Digital Ethics.
Gesundheit bis Finanzen, von

Bau bis Bildung.

Dozierende Von den Besten lernen

Prof. Dr. Andrea Belliger und Prof. Dr. David Krieger leiten Die Liste der Dozierenden finden
den MAS/MBA-Studiengang. Uber 40 Dozierende, darunter

renommierte Wissenschaftler*innen und ausgewiesene

Sie bei den jeweiligen CAS-Kur-
sen. Lesen Sie die Interviews mit

Praxis-Expert*innen im Bereich eLearning und Wissensma- unseren Expert*innen und erfah-

nagement, sind beteiligt. ren Sie mehr Uber sie.



https://ikf.ch/de/institut/die-ikf-dozierenden
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L]
Institut fiir Kommunikation & Fihrung
Institute of Communication & Leadership

Haben Sie Fragen? Wir helfen gerne!
L +41(0)41 21104 73 info@ikf.ch

Wir stehen lhnen fir individuelle Fragen zur
Verfligung. Kontaktieren Sie uns noch heute,
um lhre personliche Beratung zu vereinbaren
und den ersten Schritt auf Ihrem Weg zu einem
erfolgreichen Masterabschluss zu machen. E

Weitere Informationen Kontakt

Fir mehr Informationen besuchen Sie unsere Website Institut fir Kommunikation & Fihrung IKF
www.ikf.ch oder Sie nehmen unverbindlich mit uns Kon- Morgartenstrasse 7

takt auf. Gerne stehen wir lhnen fir Fragen zur Verfi- CH-6003 Luzern
gung. Die Lehrplane kénnen Sie direkt auf der Kursweb- Tel.: +41 (0)41 211 04 73
site herunterladen. info@ikf.ch

www.ikf.ch
Besuchen Sie einen unserer Online-Infoabende, um zu er-
fahren, wie ein Studium am IKF fir Sie aussehen konnte.


mailto:info%40ikf.ch?subject=
https://ikf.ch/de
https://ikf.ch/de/mba-mas/mas-mba-digitale-transformation
mailto:info%40ikf.ch?subject=
https://ikf.ch/de
https://www.ikf.ch/de/mba-mas/mas-mba-e-learning-und-wissensmanagement

	Schaltfläche 6: 
	Schaltfläche 16: 
	Schaltfläche 8: 
	Schaltfläche 4: 
	Schaltfläche 11: 
	Schaltfläche 13: 
	Schaltfläche 3: 
	Schaltfläche 20: 
	Schaltfläche 19: 
	Schaltfläche 9: 
	Schaltfläche 18: 
	Schaltfläche 10: 
	Schaltfläche 7: 


